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Bund kündigt Gesetze für schnellere Endlagersuche anBund kündigt Gesetze für schnellere Endlagersuche an

24. November 2025 19:09 Medienart: Online

Originalartikel (Online Website)

Damit sich die Suche nach einem Endlager nicht noch Jahrzehnte in die Länge zieht, sollen Gesetze zeitnah
geändert werden. Das hat Bundesumweltminister Carsten Schneider (SPD) in Hannover angekündigt.

Bei einer Veranstaltung des Bundesamtes für die Sicherheit der nuklearen Entsorgung (BASE), die am
Wochenende in Hannover stattgefunden hat, hat der Bundesumweltminister angekündigt, das
Standortauswahlverfahren zu beschleunigen. Da er zeitlich in Brasilien bei der Weltklimakonferenz war, hatte
er sich per Video zu der Veranstaltung zuschalten lassen.

Bundesminister will straffere Verfahren

Bundesumweltminister Schneider hält eine schnellere Endlagersuche für möglich, ohne dass es Abstriche
bei der Sicherheit oder bei der Beteiligung der Öffentlichkeit geben müsse. Er habe bereits intensive
Gespräche geführt und wolle zeitnah eine Novelle des Standortauswahlgesetzes vorstellen, sagte er per
Video. Darüber hinaus will er auch das Atomgesetz, das Bundesberggesetz, das Bundesnaturschutzgesetz
und die Verwaltungsgerichtsordnung ändern, um das Verfahren insgesamt zu straffen.

Flexiblere Erkundungen

Hauptpunkt ist, dass die Erkundungsphasen II und III stärker miteinander verzahnt werden sollen. In diesen
Phasen sollten mögliche Standortregionen erst übertägig und dann untertägig erkundet werden. Das könnte
flexibler organisiert werden. Auch müssten nicht zwingend Erkundungsbergwerke aufgefahren werden,
heißt es aus dem Bundesumweltministerium. Auch die Umweltminister der Länder und die
Bundesgesellschaft für Endlagerung (BGE) hatten bereits entsprechende Vorschläge gemacht.

Gesetzesänderung

bis 2027

Zurzeit befindet sich die Endlagersuche in der Phase I, in der mögliche Standortregionen ermittelt werden.
Diese Phase soll Ende 2027 abgeschlossen sein. Mögliche Standorte sollten dann feststehen. Um
darauffolgende weitere Erkundungen zu beschleunigen, müssten die entsprechenden Gesetze bis dahin
geändert worden sein.
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